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Nmlsblalt zur Lmbaclier Zeitung Rr. 8ä.
Mittwoch den 15. A M 1891.

(1477) 3 - 2 Präs.-Nr. 946.

Kundmachung.
Veim k. k. Kreisgerichte Rudolfswert ist die

Kanzlei-Adjunctenstelle mit den systemmäßigen
Bezügen der X. Rangsclasse in Erledigung ge»
kommen.

Bewerber um diese Stelle, eventuell um
eine frei werdende Kanzlisten» oder Grundbuchs-
führers-Stelle haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis der
deutschen und der slovenischen Sprache im vor-
schriftsmäßigen Wege

b i s 9. M a i 1 8 9 1
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
19. April 1872, Nr. 60 R. E. Bl., und die Ver.
ordnung vom 12. J u l i 1872, Nr. 98 R. G, Vl.,
gewiesen.

Rudolfswert am 9. April 1891.

K. l . KreisgerichtS-Priisidium.

^(1502) 3 - 1 Nr. 1119.

Zagdverpachtung.
A m 2. M a i 1 8 9 1 ,

vormittags 9 Uhr, werden hieramts die Jagd-
barkeiten der Ortsgemeinden Raden«, Schwein»
berg und Weinitz für die Zeit vom 1. J u l i 1891
bis 30. Juni 1896 im Wege des öffentlichen
Ausrufes verpachtet werden.

Die Licitationsbedingungen liegen hieramt«
zur Einsicht auf.

K. l. Bezirtshauptmannschaft Tschernembl,
am 14. März 1891.

"(1501) Präs.'I. 1789.
Munctenltelle

beim l. k. Bezirksgerichte i n R o h i t s c h , eventuell
bei einem andern Bezirksgerichte.

Gesuche
b i s 29. A p r i l 1 8 9 1

beim Präsidium des l. l. KreisgerichteS in Cilli.
Cilli am 11. April 1891.

(1b09) Nr?80 ä« 1691/4. 0.

Kundmachung.
Laut Erlasses der t. l. Ministerialcommission

für agrarische Operationen vom 12. März 1891,
I . 56/^. 0., hat Se. Excellenz der Herr Justiz-
minister den k. k. Oderlanbesgelichtsrath beim
Landesgerichte in Laibach Herrn A l b e r t Le»
v i c n i t als viertes Mitglied aus dem Richter-
stände für die Jahre ,891, 1892 und 1893 in
die Landescomrmssion für agrarifche Operationen
in Kram entsendet.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

K. l . Llludescommlsfion fiir agrarische Opera-
tionen in Krain.

Laibach am 7. April 1891.
Der Vorsitzende: W i n l l e r m. p.

(1245) 3—2 Nr. 3913 ex 1891.

Kundmachung.
Zur Erleichterung des Verkehres hat das

hohe t, l. Finanzministerium mit dem Erlasse
vom 6, März 1891. Z. 36.409, die Befugnis,
den Umtausch verdorbener, mit dem eingedruckten
Stempelzcichen versehener Eisenbahn'Frachtbriefe
gegen Erlag der Nlanlettengebür von '/, kr.
per Stils zu bewilligen, an Sttlle der bisher
ausschließlich hiemit betrauten leitenden Finanz«
beHürde im hierortigen Amtsbereiche dem
l. l. Landrszahlamte in Laibach sowie dem
t. k. Haupt - Steueramte in Rudolfswcrt und
sämmtlichen Steuerämtern übertragen.

Hinsichtlich der Bedingungen, unter denen
die Auswechslung verdorbener, mit dem ein«
gedruckten Stempelzeichen versehener Eisenbahn-
Frachtbriefe gestattet ist, wird auf die dies«

bezüglichen, ungeändert gebliebenen Vorschriften
verwiesen.

Als Termin, von welchem an obige Um»
tauschbesugnis in Kraft zu treten hat, wird der

1. M a i 1 8 9 1
festgesetzt.

Von der l . l . Finanzdirection.
Laibach am Ib. März 1891.

Št. 3913 ex 1891.
Razglasilo.

Zaradi olajäave prometa je visoko c. kr.
finančno ministerstvo z razpisom z dne
6. marca 1891, št. 36.408, odredilo, da imajo !
pokvarjene zelezniäke vozne liste z otisne-
nim kolkom proti opravi golične pristojbine
pol krajcarja za vsak kos zamenjavati v
tukajänjem območji c. k̂ . deželna blagajnica
v Ljubljani, c. kr. glavna davkarija v Ru-
dolfovem in vsi c. kr, davčni uradi, namesto
finančnega ravnateljskega oblastva, kateremu
je bil do sedaj izključljivo izročen ta posel.

Gled6 pogojev, pod katerimi je zame-
njava pokvarjenih železniških voznih listov
z otisnenim kolkom dovoljena, opozärja se
na dotične nepremenjeno tudi zanaprej ve-
ljavne propise.

Omenjena pravica zamenjave stopi v
veljavnost dne

1. m a j a 1 8 9 1 . 1.
Od c. kr. flnančnega ravnateljstva.

V Ljubljani dne 15. marca 1891.

(1516 ») g. 1175 Präs.

Kanzlijlenstelle.
Beim l. k. Bezirksgerichte in Illyr..Feistrih

ist eine Kanzlistenstelle mit den Bezügen der
Xl. Rangsclasse erledigt.

Bewerber um diese, eventuell eine andere
solche Stelle haben ihre Gesuche, in denen sie
außer der vorgeschriebenen Befähigung für den
Iustiz'Kanzleidienst auch die volle Kenntnis der
slovenischen Sprache nachzuweisen haben, haben
ihre Gesuche

b i s 18. M a i 1 8 9 1
beim Landesgerichts'Präsidium in Laibach ein-
zubringen.

Laibach am 12. April 1691.

(1515) 3 - 1 g73845.'

Ooncurs - Ausschreibung.
Auf der Triester und drr Wippach - Görzer

Reichsstraße im Adelsberger Vauliezirle ist je
eine Einräumerstelle mit der Monatslöhnung
von 16 fl. (sechzehn Gulden) österr. Währung
und dem Norrückungsrechte in die höheren Loh»
nungen von 18 f l . und 20 st. österr. Währ. zu
besehen.

Diejenigen der deutschen und der sloveni«
schen Sprache mächtigen Unterosficiere, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstellung zuerkannt
wurde und welche sich um die erledigten Stellen
bewerben wollen, haben ihre mit dem Certi-
ficate über den erlangten Anspruch belegten Com«
petenzgesuche, und zwar, wenn sie noch in der
activen Dienstleistung stehen, im Wege ihreS
vorgesetzten Commandos (Militärbehörde oder
Anstalt), wenn sie aber schon aus dem Militär«
verbände ausgetreten sind, im Wege der zustän«
digen politischen Bezirlsbehörde

längstens b is zum 15. M a i 1 8 9 1

bei der l. l. Landesregierung in Laibach einzu«
bringen.

Die nicht im Militärverbande stehend?« Be«
werber haben ihren Gesuchen außer dem er«
wähnten Certificate auch ein von dem Gemeinde«
Vorsteher ihres dauernden Aufenthaltsortes aus«
gefertigtes Wohlverhaltungszcugnis fowie bezüg.
lich ihrer körperlichen Eignung für den an«

gestiebten Dienstpostcn ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgestelltes Zeugnis anzu«
schließen.

Laibach am 9. April 1891.
K. l . Landesregierung für ^ r a i n ^

(1513») I , 4 9 9 4 ^ 1891?

Kundmachung
wegen Wicderbesetzung des k. k. Tabak-Sub-

Verlages zu Feistritz in der Wochein.
Von der l. l Finanz-Direction für Krain

wird bekannt gegeben, dass der k. l, Tabak«
Subverlag zu Fristritz in der Wochcin, im P0'
litischen Bezirke Rlibmalmsdorf, in öffentlicher

j Concurrenz mittels Ueberreichung schriftlicher
Offerte verliehen werden wird.

Diefer Tabak - Subverlag, womit auch der
Stempelmarlen» und amtliche Wcchselblanketten-
Kleinverschleiß verbunden ist, Hat den Tabak»
Materialbedarf bei dem 302 Kilometer entfernten
Tabal'Subverlage zu Radmannsdorf zu fassen,
und eS sind ihm dermalen 19 (neunzehn) Tra«
sikanten zugewiesen, deren Zahl jedoch vermehrt
oder vermindert werden kann, ohne dass dem
Orohverschleißer dagegen eine entscheidende Ein«
spräche zusteht.

Nach dem Erträgnis'Ausweise, welcher das
Verschleiß < Ergebnis einer Iahresperiode, d. i.
vom 1. Jänner 1890 bis Ende December 1890,
umfasst und fanmtt den näheren Bedingungen und
den Auslagen des Tabat-Subverlages bei der
k. l. Finanz«Direction in Laibach und bei drr
l. l. Finanzwach'Controlsbezirksleitung in Kram»
bürg eingesehen werden kann, belief sich der
Verkehr im gedachten Zeitraume an Tabak, mit
Einschluss des Limito, auf 44 Metercrntner im
Geldwerte von 6819 fl. 15 kr.

Der Tabal'Kleinverschleiß gewährte einen
jährlichen Brntto.Ertrag von 105 fl. 30 kr.

Die Fassung der Stempelmarten und
Wechselblankelte, für deren Verfchleiß die nor«
malmäßigt Provision von 1'/, Proc, gewährt
wird, hat beim l. l. Steueramte in Nadmannsdorf
zu geschehen.

Nur die Tabalverschleiß'Provision des er«
lebigten Tabak - Tubvrrlages hat das Object
des Anbotes zu bilden. Für diesen Sub.
Verlag ist, falls der Ersteher das Tabatmateriale
nicht Zug für Zug bar bezahlen will, ein stehen«
der Credit von 400 fl. (vierhundert Gulden) br,«
messen, welcher durch eine entweder hypothekarisch
oder in Staatspapieren oder bar zu leistende
Caution in gleichem Betrage sicherzustellen ist,

Der Großverschleißer muss immrr mit einem
solchen Materialvorralhe versehen sein, dessen
Wert mindestens dem Betrage des eingeräunl-
ten Credites gleichkommt.

Die Fassungen an Stempelmarlen und
! amtlichen Wrchselblantetten sind nach Abschlag

der systemisierten 1'/, Proc. Provision sür die
dem Subvrrlage zum Verschleiße überlassenen
Sorten von 5 fl. einschliehig abwärts stets bar
zu berichtigen.

Die Caution sür den Materialcredit per
400 si. ist noch vor der Uebernahme des
Commissionsgeschaftes, und zwar binnen längstens
vier Wochen vom Tage der dem Ersteher bekannt»
gegebenen Annahme seines Offertes, zu leisten.

Die Bewerber um den Tabak«Subverlag
haben zehn Procent der Caution im Betrage
von 40 fl. als Vadium vorläufig bei dem
l. l. Steueramte in Vtabmannsdors oder bei
dem hiesigen k. k. Landeszahlamte zu erlea,en und
die Quittung hierüber dem mit einer 50 kr.«
Stenlpelmarle zu versehenden versiegelten Offerte
beizuschließen.

Jenen Offerenten, von deren Anbote kein
Gebrauch gemacht wird, »vird nach geschlossener
Concurrenzverhandlung das Vadium zurück-
gestellt. DaS Vadium des Erstehers hingegen
bleibt entweder bis zum Erläge der Caution
oder, falls er das Material? Zug für Zug be<
zahlen will, bis zur vollständigen Material-
bevorräthigung zurück.

Die schriftlichen W r ' S
beigefügten Formulare zu " ,̂, ^.
mit der Nachweisung u^" ,̂.
diums, über die erreMr ,,.,
das sittliche Betragen ^ " ggl,

vormittags 11 Uhr, «" ^del,
conlmissionelle Eröffnung ' ^ „
Vorstande der l. l. F m M " .
zu überreichen. .,, LatA'

Die Bewerber um " ' 0 ^
in Fristritz haben si« ' " H b < ^ ,
drücklict, zu verpflicht". d " ' " g F ^

») gegen Bezug " ! ' " " „ ,,.'/
drückenden P"v's'°" .s,ii,c^ f

t>) unterverzichtleistnngl'U^l!^..
0) unter Bezahlung " N ^ M ! "

an das Aerar MW"'
ling) zu übernchmeN' ^ M .
I n letzterem F°Ue I ^ n v ^ „

trag in vierteljährigen ̂ ^ , ' ,
l. l. Steucramte M R"" ^c n".,
und es kann wegen " N ^ s H , « . . , . , .
rate betragenden M A " ' ^
er sich innerhalb ^
termines ergeben s " " ^ ' " . ^ e n '°,,^
das Verschleißliefuqn's " ^ ^ ^ . .

stimmt lauten oder m „,chl ,,
Offene bezogen wird, »" ° .^0" b A

Recht der Wahl «"«" " ^
Ein bestimmter " " . « ^ ,,,

zugesichert, als eme " " P^v»'^
träglichc Entschädigung'der ^

stattfindet. . . A u f t u n w " , ^
Die gegenft't'ge / l ^ ^ c h < ' ,

nichl etwa wegen e " s ^ „ - '

auf drei Monate f e s t e r s„,d !
Von der Eoncurr ^ ^ . -̂

ausgeschlossen, ' " ' ^ . ° < «n'l'l
von Verträgen uberhau^ ^ ^
jene. welche wegen " ' e , ^ !
Schleichhandels o d " " " ^ ^ '
tretung, insoftrne slck> d ̂  ^
rücksichNich des V ^
Staatsn.onopols bez.eyt. ^ d.'

gehens gegen d«e f ? ^ i c k ' H z ^ ,
schuldig erkannt ° " r r ^„zm ̂

Behörde, so kann b°S « ^
abgenommen t v e r o c l l ^ ^ ^ ^ ^ s ,

F o r m u l a r e e ' n e ^ '

Erhaltung des U u n ein" ^ > > '
rorralhes, gegen »ezu" Me ,siB
Buchstaben a u s g e d r ^ ^ ^

Corr'-ctur) oder g gen ch,

Provision oder oh" "^hll.ch'
unter Z°hl"nz,H,ben - ' ' .
(gleichfalls.»«''« che' ,

^"Dr'in^.Kurr^^^
geordneten Velege u.'° >

beigeschlossen. :83l- M p

Un^eigeblatt.
(1505) 3—2 Nr. 2868.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

A m 2 0 . A p r i l 1 8 9 1
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nach«
mittags von 2 bis 6 Uhr findet in Strin
an Ort und Stelle hinter dem Bahnhöfe
die freiwillige gerichtliche Versteigerung
der der Frau Iosefine Rotter in Stein
gehörigen, unmittelbar hinter dem Vahn«
Hofe gelegenen Reatitäten Eiul. Z I . 191
und 192 derCatastralgemeinde Stein und
Einlage Zahl 94 der Eatastralgemeinde
Podgorje statt.

Die einzeln zum Ausrufe gelangen»
den Parcellenanlheile werden mit öl per

Quadratllafter um 1 fl., 2 fl. und 2 fl.
50 kr. und nur, wenn kein folcher Anbot
geschieht, auch unter diefen Preifen aus-
gerufen. Den versicherten Tavulargläu-
bigern bleiben ohne Rücksicht auf die Ver-
kaufspreise alle ihre Rechte vorbehalten.

Die Licitationsbedingnisfe liegen beim
gefertigten k.k. Bezirlsgenchle, sowie beim
hiesigen t. l. Notar Herrn Dr. Karl
Schmidinger zur Einsicht auf.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Uten
Apri l 1891.

Der k. k. ««iiksrickt«: V 0 lec m. P.

(1478) 3-2 St 2057.
Oklic.

0 tožbi Marijane Muren iz Ljub-
ljane proli Luki Murnu, oziroma nje-

govi zapuščini, de praes. 12. marca 1.1.,'
St. 2057, zaradi 50 gold, s pr. določil
se je dan za ustno razpravo v ma-'
lotnem postopku na dan

24. a p r i l a 1891. 1.
ob 9. uri dopoludne pri tem sodiSči.

Neznanim pravnim naslednikom
Luke Murna postavil se je kuratorjem
ad actum Miha Muren iz Lahovič.

G. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 15. marca 1891.

(868)~3^3 StTöTu"
Oklic.

C kr. okrajno sodižče v Trebnjem
naznanja neznano kje v Ameriki bi-

3.j»»ij> „ d . ^ !
obaurK.opo;^«'/'
Jane. ^ f < ^

n u j e druzeg^ di, e j



. ^ ^ H n t n n g ^ . 84. 693 15. April 189l.

^o/ Nr. 578.

^ " N t m a c h u n » .
^°, ^ Geltungen.
^ "Meben^'^erichte Kronau

" heti 5 > n und Rechts.

"'" d e X ^ " " " m bestellt.
; « b H kn hie fur sie bê

"besch^e zugestellt, und

^esch^" «llnar von Iauer«
^ ^ vom 24. August 1890.

? ^ b ^ ^ Assling
on Usz, ? Nablc. verehelichte

ŝcheik ̂  ^"lav von Virn.
^ ^"d vom 8. October 1890.

^ ^ s c h ^ senior von Birn-
^ 3 2 7 ^ vom 11. October

^ichch^^^avonLenqen-
° ^ 26. October 1890.

°°" 31. October 1890.

Helena y,
^ ^r^.?l"es. Ursula senior
^lhii s ^ 3°st Pecar. Josef

^ e ^ d K e r s t e i n . v e r e h e l .
! ' " ' > . ver^ . " ^ " ' und Mar-
! ' tt^V oon

. ^ H ^ t i n Iuvan. Jakob
v ^ , r N ^ " Nr. 87. alle

' ' l89o" Bescheid vom 21sten
r^ '<! 3631-

^ ^IaUen von Krainburg
' ^ December 1890.

^ ^ ' ^ e b ^ Knappen, und
v « , > ^ 5 ? . bnoe von

^>s ^ 3?38 ^ n , 5. Decem-

1«'!ch,i??°'« »on «Wing
^ »«8! " "°>n 20, December

,,>«'»«°n.

»°»,'l»I» °.:.'"b zwar:

1 ? " fi ,"> l81? im Rest-

> ^ < > 2?°7", °u« dem

! ^ " ' , ' > 2 9 ^ « «« dem
'« !«""» ädrü"' ^^ l? per

' ^ °°°> ^ « " ' « «»« dem

?,- . ? » > ^ ^ " °»« dei Qm!
> ' " l ' ^ und Ueber-
H , / ««ce«ber 1830

'"'°rd°r!. di«,elb.n

ck ^ d r "fdrigens bei
^ ^cta l f l is t auf

Ansuchen des Amortisierungswerbers die
Amortisierung der Einverleibungen und
zugleich deren Löschung bewilligt werden
wird.

Klagen.

^ . Es haben Hiergerichts nachstehend
bezeichnete Kläger gegen die unten an-
geführten Geklagten, respective deren un-
bekannte Erben und Rechtsnachfolgern,
die unten verzeichneten Klagen, lautend
auf Anerkennung der Zahlung, respective
Verjährung, peto. der unten bezeichneten
intabulierten Forderungen eingebracht, als:

1.) Johann Legat von Assling Nr. 30
gegen Mina Nabois von Assling pcto.
115 f l . sammt Anhang;

2.) Anton Sirc von Karnervrllach
Nr. 13 gegm Helena und Michael Sve-
tina poto. 55 fl. 75 l r . ;

3.) Helena Klofutar von Kronau
Nr. 21 gegen Georg Kosir polo. 500
Gulden sammt Anhang;

4.) mj. Johann Kerstein vun Ratschach
Nr. 69 (durch die Vormünder) gegen mj.
Johann, Maria. Elisabrtha und Gertraud
Kerstein M o . 5 71 fl. 2 0 ^ kr.

L. Weiters haben eingebracht:

5.) Gregor Mrak non Kronau gegen
Maria Pecar von Würzen. Andreas
Pecar von Kronau. Johann Pecar von
Würzen, Georg Pecar. Josef Prkar von
Wurzrn. Ursula Pecar von Kronau, Ag-
nes Pogacmk von Kronan. Andreas,
Johann und Ursula Hlebajna von Kronau,
Johann Müller von Kronau, Lorenz
Pecar von Kronau, Lorenz und Alois
Müller von Würzen M o . Ausstellung
von Quittungen;

6.) Johann Tarman von Log Nr. 3
gegen Andreas Tarman, respective seine
unbekannten Rechtsnachfolger, die Klage
66 pi-268. 13. März 1891. Z. 555, auf
Anerkennung der Ersihung bezüglich der
Realität Einlage Z. 56 der Catastral-
gemeinde Wald, bestehend aus der Mühl«
parcelle 370/., a6 Wald;

7.) Egydius Ieglic von Selo die
Klage 66 praes. 10. März 1891. Z, 530.
gegeu die Verlassenschaftsmass»' des Pri>
mus Pretnar von Sava Nr. 1 M o .
Zahlung einrr Forderung per 91 fl.
64 kr.;

8.) Josef Lah von Nssling die Klage
66 pla68. 10, März 1891, Zahl 531.
gegen die gleiche Verlassenschaftsmasse
des Primus Pretnar M o . Zahlung von
122 fl. o. 3. c., und

9.) Franz Papler von Doslovik
(durch Dr. Joses Visial von Radmanns'
dors) gegen ebendieselbe Verlassenschafts'
mafse M o . Zahlung von 92 fl. c:. «. e.

Ueber diese Klagen werden zur Ver-
handlung im Summarverfahren mit dem
Anhange des § 18 des Hofdecretes vom
24. October 1845. Nr. 906 I . G. S..
die Tagsatzungen auf den

13. M a i 1 8 9 1 .

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthalt der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt ist und die
Verlassenschaft nach Primus Pretnar
von Sava noch von niemandem an-
getreten wurde, so hat man zu ihrer
Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Johann Hribar von
Kronau zum Curator »6 actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriqens
diese Rechtssachen mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen des
Gerichts ° Verfahren« verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es freisteht,
ihre Rechtsbehelfe dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Kronau am 16. März 1891.

(1347) 3—3 Nr. 1278.

Depositen-Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Bischoflack

wird bekannt gemacht, dass nachstehende
Depositen schon über 30 Jahre Hier-
gerichts erliegen:

1.) I m Bande VI, V.-Nr. 1226. für
Gertrud Kavcic von Lack das Sparcasse-
Büchlein Nr. 32.973 per 125 fl.;

2.) Band VI, V . - N r . 1239. für die
Johann Potocnik'sche Executionsmasse
von Peven die Barschaft per 6 ft. 80 lr.;

3.) Band VI, V.-Nr. 1406. für
Ignaz Oubic von Pölland per 62 kr.;

4.) Band VI, V.-Nr. 1437. für Pr i-
mus. Agatha und Gertrud Schumer per
19 fl. 62 lr.;

5 ) Band VI, V.-Nr. 1459. für Georg
TuZek und Aarthelmä Vidmar von
Martimirh per 2 fl. 10 kr. und

6.) Band VII. V.-Nr. 1486. für Tho-
mas Dermotha von Lack per 48 kr.

Die Berechtigten werden aufgefordert,
ihre Ansprüche
b i n n e n e i u e m I a h r e , s e c h s W o -

chen u n d d r e i T a g e n
hiergerichts geltend zu machen und aus«
zuweisen, widrigenfalls diese Depositen
caduc erklärt werden würden.

Bischoftack am 24. März 1891.

(1360)3—3 Nr. 2670.

Executive
Fahrnisse-Versteigerung.

Vom k. l. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl
Tambornino. Handelsmannes in Laibach
(durch Dr. Stor), die executive Feilbie-
tung der der Frau und dem Fräulein
Iosefine Valentin in Laibach, Iuden-
gasse Nr. 2, gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 446 ft.
80 kr. geschätzten Fahrnisse, als:

Möbel,' Kleider, Bücher, Vildcr :c.,
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungk-
Tagsahungeu, und zwar die erste auf den

20. A p r i l
und die zweite auf den

1 1 . M a i 1 8 9 1 ,
jedesmal vun 9 bis 12 Uhr vor» und
nöthigenfalls voll 3 bis 6 Uhr nachmittags,
in Laibach, Iudengasfe Hs.-Nr. 2, mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 28. März 1891.

(1242s^3 Nr. 1821.

Erinnerung
an M a r t i n M a j e t i c von Sela und

dessen unbekannte Nachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gott-

schee wird dem Mart in Majetik von
Sela und dessen unbekannten Nach«
folgern hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diefem Ge»
richte Georg Dillac von Novofelo Nr. 7
die Klage 66 pra68. 5. März 1891
M o . Ersitzung sammt Anhang hier-
gerichts überreicht, worüber die Tag«
satzung auf den

19. M a i 1 8 9 1
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab-
wesend ist. so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Anton Lovec von Gottschre als Cu-
rator a6 aolum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schieiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widriaens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens

freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem be«
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent>
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee. am
7. März 1891.

(1182) 3—3 Št. 793, 880, 981, 1017,
1025, 1036.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
1.) Marija Starcer iz Višnje Gore
2.) Miha Omahen iz Starega Trga

(po c. kr. notarji Stankotu Pirnatu v
Zatičini);

3.) Janez Planinšek iz Velike Loke
at. 15 (po c. kr. notarji Stanku Pir-
natu v Zatičini);

4.) Jože Rus iz Sel St. 4 (po c. kr.
notarji Stankotu Pirnatu v Zatičini);

5.) Jože Kese iz Griž;
6.) Matija Mustar iz Gorenjega

Vrha št. 4 so pri tern sodišči vložili
tožbe proti:

ad 1 zapuščini zamrlega Jožeta
Kokelja iz Kosce radi plačila v znesku
175 gold, s pr.;

ad 2 zapuščini zamrlega Jožeta
Kokelja iz Starega Trga št. 10 radi
plačila 192 gold. 49 kr.;

ad 3 zamrlim Martinu, Janezu in
Bernardu Planinšeku radi zastaranja
terjatev 89 gold. 453/4 kr., 118 gold.
42 kr. in 80 gold. 42 kr. s pr.;

ad 4 zamrlim Neži Stepec, Janezu
in Ani Rus radi zastaranja terjatev
100 gold, s pr., 220 gold, s pr. in
220 gold, s pr.;

ad 5 Francetu Spendalu iz Go-
mile radi plačila 31 gold. 80 kr.;

ad 6 zamrlemu Antonu Mustarju
radi zastaranja terjatev 160 gold.

Ker so toženi in njihovi neznani
pravni nasledniki neznanega bivališča,
se je na njihovo nevarnost in troške
njim postavil skrbnikom za čin za
tožbo ad 1 Miha Omahen iz Starega
Trga; ad 2, 4 in 5 gosp. Fran Kovač
iz Zatiöine; ad 3 Jože Svet iz Velike
Loke in ad 6 Anton Lokar iz Subrač
in so se njim vročile dotične tožbe
v skrajšano, oziroma ustno razpravo,
v malotnem postopku pa se je določil
narrik na dan

24. a p r i l a 1 8 9 1 . 1.
ob 8. uri dopoludne pri tern sodišči
pod nasledki § 18. sumarnega patenta,
oziroma § 14. zakona malotnega po-
stopanja.

V Zatičini dne 11. marca 1891.

(1138) 3—3 St. 1313.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kranji

naznanja, da se je na prošnjo Janeza
Flegara iz Češnjevka (po dr. Val.
fitempiharji) proti Francetu Jekovcu
iz Cešnjevka v izterjanje terjatve
39 gold. 86 kr. s pr. iz plačilnega po-
velja z dne 7. marca 1889, st.ev. 802,
dovolila izvršilna dražba na 2210 gold,
cenjenega nepremakljivega posentva
vložna št.ev. 9 zemjiške knjige kata-
stralne občine Ceänjevk. t

Za to izvršitev odrejena sla dva
röka, in sicer prvi na dan

2 7. a p r i l a

in clrugi na dan
8. j u n i j a 1 8 9 1 . I.,

vsakikrat ob 11 uri Hopoludne pri tern
»odi.̂ či s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednosljo, pri drugem pa
tudi pod cenilno vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpi.sek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodisči
upogledati.

Ckr. okrajno sodišče v Kranji dne
24. februvarja 1891.
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Hoiiveautes in Oamenhiiten
sowie

Mädchen* und Knaben-Hüten
elegant und billig

bei

Ernst Stöckl.
9tf" Modernisieren alter Hüte auf das

billigste. (1354) 2

Zwei geräumige, trockene

Magazine
sind in der Römerstrasse Nr. 10 billig
zu vermieten. ;

Näheres in der Administration dieser i
. Zeitung. (1454) 3—2

ZUSilfl:
1.) D a s H a n s Ms*. 2B1 alt,

13B neu, sammt Garten am Alten
Markte hier. |

2.) O a s H a n s M r . S sammt'
Garten in der Franolsoaner-Oaase |
hier. I

3.) D a s G r a t €srniraim mit •
circa 200 Jooh Grundbesitz.

4.) Die Hofstatt Mr. 4
in Vikeröe mit circa 4 4 Jooh Grund-
besitz.

5.) O i e "Villa Mr. 15 in.
Koses mit circa 4 Jooh Grund-
besitz.

6.) O l e Villa Mr. 26« in
Seedorf unter St Anna mit circa
6 Jooh Grundbesitz, dem See und
der Fischereigerechtsame im Laibaoh-
Flusse.
Auch ein Glaswagen und ein j

halbgedeokter einspänniger Wagen
sind zu verkaufen. I

Auskünfte ertheilt der Eigenthümer
Dr.Oarl Ahazhlzh, Alter Markt Nr. 13,
II. Btook. (1146) 10-9 |

| Neues Nahrungsmittet j

besitzt doppelt so viel nährende
Bestandtheile als Reis, ist für
Suppe, Milch- und Mehlspeise, Ge-
müse etc. verwendbar, als bestes, ge-
sündestes und billigstes Nahrungs-
mittel anerkannt, und in fast allen
Spezerei- und Mehlhandlungen erhält-
lich. (161) 20—11

Kochbuch gratis und franco.

Brüder Hirschfeld & Co.
k. k. priv. Zea-, Rollgerste- uud Schäl-

erbsen-Fabrik, Wien, II.

Einladung zum Abonnement auf den

PROMETHEUS
. Jh Illustrierte Wochenschrift

über die Fortschritte der angewandten Naturwissenschaften.
Herausgeber: Dr. Otto N. Wit t

Docent an der technischen Hochschule zu Berlin.
Preis, vierteljährlich durch den Buchhandel oder die Post bezogen

(Postzeit.-Katalog Nr. 4829a), M. 3'—, bei directer Zusendung innerhalb des
deutschen Postgebietes und Oesterreich-Ungarns M. 3'40, in das Ausland M. 3'65,
ausserhalb des Weltpostvereines M. 4*30,

Der Prometheus stellt sich die Aufgabe, dem Interesse, welches heut-
zutage die weitesten Kreise den Ergebnissen der Forschungen auf naturwissen-
schaftlich-technischem Gebiete, den staunenerregenden Erfindungen, Entdeckungen
und Erfahrungen schenken, entgegenzukommen und in allgemein verständlicher
Weise über den steten Fortschritt in Wissenschaft, Technik und Industrie zu
berichten. Jede Woche erscheint eine Nummer von 16 Seiten Grossquartformats
mit zahlreichen, sorgfältig ausgeführten Illustrationen.

Zur regen Betheiligung am Abonnement ladet ergebenst ein die Verlags-
handlung von

(1366) 4 - 2 Rudolf Mückenberger, Berlin S.W, 11. _

m - Wunderbar ist der Erfolg ~ w
Sommersprossen, unreiner Teint, gelbe
Flecke etc. verschwinden unbedingt beim

| täglichen Gebrauch ron:

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Co. in Dresden.

Vorräthig & Stück 40 kr. bei Job.1

Ev. Wutsohers Naohf. (1102) 33-5

Bad Sutinsko
Akratotherme -f- 29 • 9° R. Hohe heilkräftige
Wirkung bei Frauenkrankheiten. — Eisen-
bahnstation Bedekovčma (Zagorianer Bahn).
Nähere Auskünfte ertheilt bereitwilligst die
Badeverwaltung. Adresse: Sutinsko,
Post Mihovljan, Kroatien. (1621) 10-1

V najem
se da od 1. Julija 1.1. naprej

lisa m. 139 T MetH
stoječa ob državni cesti, katera ima v prvem
nadstropji tri sobe in kuhinjo, pritlično pa
prodajalnico s prodajalnično pripravo in
dve kleti.

Pogoji se zvedö priFrannQrabrljanu
v Metliki. (1620) 2—1

Prospekte und Probehafte
durch alle Buchhandlungen.

x: Soeben «ncheint ss
In 130 Iieferuygen zu je 1 Mk. und
in 10 Halbfranzbänden zu je 15M1.:

I dritte, I
I gänzlich neubearbeitete Auflage I

Ton Profossor Pechuel-Loesche, I
Dr.W.Haacke,Prof.W.Marshall I

and Prof. E. L. Tasohenberg. I

Gröütotiteils ueu illustriert, mit
mehr als 1800 Abbildungen im Text,
9 Karton und 180 Tafeln in Hobt-
ichnitt nnd Chromodruck, naoh
der Nntur ron Friedrich Speoht,

W. Kuhnsrl, G. MUtzel u. a.

Verlag des Bibliographischen
Instituts In Leipzig u. Wien.

Bestellungen auf Brehms Thierleben nimmt
jederzeit zu bequemen Bezugsbedingungen
an die Buchhandlung von

lg. Y. KMmavr & Fei Banteg
in Laibach. (4364)30-6

Sr. Hochwild M

Pfr. Seb. K o *
reinleinene ^ I .

Gesunriheitswf
aus den besten L****f .

hergestellt von & ^

mit neben stehen««1
 | ö r # V

c. J. £&**
ID as d

WassBrlBitunis - Installations - Gf11?
vormals Ecker & Sešič, Wienerstrasse ,

rtrlpasses',seH'| ||
j g^ empfiehlt sich zur Herstellung v o Her >D *«* J \

/gäSHbk >n Häusern und zur Ausführung » ^ j o » ^ 1
*M§3mm$jäfa vorkommenden Arbeiten, als: » ftJJ Jj« {(

flRPIflB paraturen und HewutfohlttM ^flj ^
4 ŠP' ni'is&T^ A f t Leitungen, Herstellung von 1)lS - ^ ..
# # i W Bade-ElnriohtunKen in «n** ^ M

M ""'S;! Ausführung. ^ ^ J
Mt i m Alle Arbeiten werden un w^ r ̂
MM l•••' i^i li'ife Mi t u n « d e s Gefertigten und *orF**e0*ftf^
M ;: " ! !! :• B gut und streng fachgemäß » ^ g ^ l ,

t m i ! iÜ;!i ' '' I! ^ ^ d e n i m verflossenen Winter ge"1
 beo. (/"

WM ' I1 ' '., \|2jjB werde ich es mir zur Aufgab^^ i n t«r
~W^ ^ > L _ _ m ' r angelegte Leitung &»cn u ^p

ŠIEJSES^- I I M ^ I fähig herzustellen. k i i n ^ e V V >
^^SBWSlli^Sy^ Kostenüberschläge u " d A u ^

|KL11-!!HH^V willigst und spesenfrei ertheil. tet i k

HJIjj^HJIfflJRfljP^ Um recht zahlreiche A u
 ;

x$ffiwHl hochachtungsvo . ^
^ S r a v v nil1 V3cl* \
mm . Li. DEL ** , \
^Br Laibach am 8. April 1891- ^ ^ / ,|

• —--Tfsi«5]
Die Filiale der Union-Bank JpV

beschäftigt sich mit allen in das Bankfaoh einschläg»geD L
a) verzinst Gelder itn Conto-Corrent und vergütet: t d'^:.r,|J^ü .|V

für Banknoten: für Napoleon» KU A V>
3V.B/o gegen ötägige Kündigung 2 % ge*e n % . ..M&f P
3V.% > 12 > • > 2'/,% ' 3monftt1^ . P
3SA% auf 4 Monate fix 27,% » 6 » „ ^W

3V«% » 6 » , 3 % • , w#S*/fo
4 °/o » 8 » > /in«to, ft"f Gif° r '^ *

b) eröffnet auf Verlangen ein provlalonafreie« Olro-O"» mittels >u{ u.... y
elnzahlungen auch im Wege der k. k. Postsparcasse yg^iris^ßgr»»1" ,
österr. - uogar. Bank spesenfrei erfolgen können. U je . d e r Su"" v
beträgt 23Au/?; über das jeweilige Guthaben kann bis z" Je ni. 0 i d'̂ 'V
ohne jede Kündigung verfügt werden; ^«nest ^rpi»g "'W3

c; erlässt franco Provision Anweisungen auf Wien, Bud.appji3en, v $**
Brunn, Fiume, Graz, Hermannstiult, Klagenfurt, Laibacn' t e J | Bi»n» ^!

d) besorgt den Ein- und Verkauf von Devisen und vax ^ $u'
olellen Tagescours; romPtal1

«; übernimmt Kaufs- und Verkaufs-Aufträge für Effecten, «Lj^e«; ^ u r /
/7 besorgt den Einzug von Coupons und von verlosten , s,papiej JjjlP?^1' ;

£) ertheilt Vorsohüsse auf Staats-, Bank-, Industrie- u n t l . !^he V , d^ <"' ;
h) eröffnet Credite in London, Paris, etc. gegen tlberseeis" >uCn ^ ,.
»V besorgt den Einzug von Wechseln auf den Orient zu »* ^l*h J j.1

in sich begreifenden Tarifsätzen; .„ AsieDS' /if H •
Ä> erlässt Creditbriefe auf jeden beliebigen Platz Europa». h'e, 3 - ' / ;

und Australiens; u nd bn"» (7''b'J/yj
^ verschafft ihren Clienten jede gewünschte Anskunft ^^\S' S

Portospesen in Anrechnung. ^ _ _ ^ . ^ ^ " ^ y ^

|_(1H75) 40-4 v ^ ^ f an &Mjjj£^^' |

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


